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VISBEK 
Ahlhorner Str. 25-29
MO-FR  8.30-18.30
SA 8.30-18.00
SO      geschlossen

WILDESHAUSEN 
Westring 1 
MO-FR   9.00-19.00
SA  8.30-18.00
SO  13.00-18.00

VECHTA 
Oldenburger Str. 122
MO-FR  9.00-19.00
SA  8.30-18.00
SO 14.00-17.00

STUHR 
Varreler Landstr. 31 
MO-FR  9.00-19.00
SA  8.30-18.00
SO 10.00-13.00

BAD ZWISCHENAHN 
Mühlenstr. 5-7
MO-FR  9.00-19.00
SA  8.30-18.00
SO  13.00-18.00   www.blumen-ostmann.de
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RHODODENDRON WOCHE
bis 4. Mai

auf ALLE 
Rhododendren 20%

ZUCCHINI, KÜRBIS & CO. 
Gemüsepflanzen in ganz vielen 
Sorten, 9 cm Topf               0,79 0.49

TOP-
PREIS

VEREDELTES GEMÜSE
über 35 Sorten in extra Qualität,
aus eigener Gärtnerei  3.99

GROSSE
AUSWAHL

JASMIN PYRAMIDE
Solanum jas., ca. 80-90 cm hoch, sehr 

robust und blühfreudig    bei UNS nur 9.99

TOP-
PREIS

SCHNEEFLOCKENBLUME
Bacopa - Blütenpracht über den 
ganzen Sommer, 11 cm Topf 0.99

HÄNGE-GERANIEN
in vielen Sorten und Farben, 
im 11cm Topf    bei UNS nur 0.99

SEHR
BLÜH-

FREUDIG

SCHWARZÄUGIGE SUSANNE
Sommerblüher zum Klettern & Ranken, 
13 cm Topf, 40-50 cm hoch       4,99 3.99

3 Stück

10,-

ELFENSPIEGEL 
„NEMESIA SUNSATIA“
im großen 13 cm Topf - bei UNS nur 1.99

voller
BLÜTEN &
KNOSPEN

BALKON HITS 2015
So wird es farbenfroh sommerlich!

LAVENDEL
winterharte Sorten in 
TOP-Qualität, 13 cm Topf        1.99

6 Stück

10,-

STAUDEN PHLOX
winterharte Stauden in vielen Farben,
im großen 13 cm Topf               1,99 0.99

GARTEN-HIBISKUS 
140 cm Stamm, winterhart in 
verschiedenen Farben    14,99 9.99

WINTER
HART

MAIBLUMENSTRAUCH
voller Blüten & Knospen, winter-
hart, großer 19 cm Topf      4,99 3.99

3 Stück

10,-

STAUDEN & BAUMSCHULE
Pflanzen Sie los. Das Wetter ist perfekt.

verkaufsoffener

SONNTAG
Wildeshausen 13-18 Uhr

Bauprojekte und Barrierefreiheit
Bettina Gössler

Einkaufen, Leben, Arbeiten 
– in der Stadtmitte gibt es 
diesen Mix und die Aufga-
be, Quartiere für die ent-
sprechenden Anforderun-
gen zu entwickeln. Das wird 
die nächsten Beiräte be-
schäftigen.

Mitte   Ansgaritorcenter, 
Kühne und Nagel-Neubau,  
und Bauvorhaben im Stepha-
niviertel stehen auf der Agen-
da. Die derzeit geplante Lö-
sung für den Ansgarihof haben 
wir von der CDU stets kritisch 
gesehen und uns eher eine Lö-
sung unter Einbeziehung des 
Parkhauses Mitte vorstellen 
können. Bauvorhaben, die das 
Wohnen im Stadtteil stärken, 
begrüßen und fördern wir als 
CDU-Beiratsfraktion nach-
drücklich, sehen hierbei auch 
noch weiteres Potential zum 
Beispiel bei einer Neuordnung 

der Verkehre im Rembertivier-
tel. Dei SPD will bei der Innen-
stadtentwicklung verstärkt die 
soziale Komponente in den 
Fokus rücken.  Den Grünen ist 
dabei die Förderung des Woh-
nens in der Innenstadt, beson-
ders die Wohnnutzung des 
ehemaligen Bundeswehrhoch-
hauses, wichtig.

Ein zweites Thema mit dem 
sich der Beirat weiter beschäf-
tigen werden muss, ist die 
„Barrierefreiheit“. Dazu die 
CDU: „Unser Viertel muss für 
alle Menschen erlebbar sein, 
egal ob im Kinderwagen, Rol-
lator oder Rollstuhl. Wir von 
der CDU-Beiratsfraktion ha-
ben uns in den letzten Jahren 
sehr stark dafür eingesetzt, 
dass ein hindernisfreies Fla-
nieren im Stadtteil möglich ist 
und werden dies auch weiter-
hin tun. Die von uns befür-
worteten und getroffenen 
Maßnahmen (Markierung Au-
ßengastronomie, Verbot der 
Kundenstopper) im Ostertor-
steinweg können nur der An-
fang sein. 

Der SPD-Fraktion ist es sehr 
wichtig, dass der öffentliche 
Raum möglichst allen zur Ver-
fügung steht. Da wir gleichzei-

tig die Bedeutung von Einzel-
handel und Gastronomie für 
den Stadtteil sehen, sind wir 
an einem breiten und von al-
len Seiten verantwortungsvoll 
geführten Diskussionsprozess  
interessiert.

Für den Beirat nicht neu, 
aber aktuell im Fokus ist die 
Lärmproblematik durch Au-
ßengastronomie und Nacht-
schwärmer im Ostertorstein-
weg,  sowie den angrenzenden 
Straßen des Viertels. Dieses 
Thema wird den Beirat ver-
mutlich auch in den nächsten 
vier Jahren stark beschäftigen, 
insbesondere in den „war-
men“ Monaten des Jahres. Die 
Christdemokraten  finden in 
dem Zusammenhang, „ dass 
das Viertel leben muss. Die ge-
wachsene und bestehende Mi-
schung aus Wohnen, Arbeiten 
und Ausgehen machedas Vier-

tel lebens- und liebenswert. Es 
gelte allerdings, auch das be-
rechtigte Ruhebedürfnis der 
dort wohnenden Mitbürge-
rinnen nicht zu negieren, 
wenngleich jeder Anwohner 
sich sicherlich bewusst ist, 
dass das Viertel lebendiger ist 
als Wohngebiete am Stadtrand.

Bei allen Vorhaben und The-
men will die SPD in der näch-
sten Wahlperiode die Beteili-
gung der Bürger verstärken. 
„Die bereits vom Beirat geneh-
migten Projekten für gemein-
schaftliches und integratives 
Zusammenleben, so zur Un-
terbringung von Flüchtlingen, 
in unserem Stadtteil wollen 
wir eng begleiten und An-
sprechpartner und Mittler für 
eventuelle Sorgen der Bevölke-
rung sein“, heißt es. Ein Punkt, 
der auch der Grünen Fraktion 
im Beirat am Herzen liegt.

Die Innenstadtentwicklung und bezahlbares Wohnen in der City sind in Mitte Thema

Rund um den Telekomturm (oben links im Bild) und zu Füßen der Stephanikirche wird gebaut. 
Vor allem letztgenanntes Vorhaben wird den Beirat auch künftig beschäftigen.� Foto: av

GIB MIR 

FÜNF!

Bürgerschafts- 
und Beiratswahlen 

am 10. Mai

Heute Weltlachtag

Mitte  Sie haben an diesem 
Wochenende noch nicht viel 
zu lachen gehabt? Dann 
nichts wie in den Bürgerpark. 
Am Marcusbrunnen lädt 
Lach-und Humortrainerin 
Sabine Heimes-Freesemann 
von 13.30 bis 14.30 Uhr zum 
öffentlichen, gemeinsamen 

Lachen ein. Und sie wird die 
Teilnehmer garantiert dazu 
bringen, die Mundwinkel 
nach oben zu verziehen. Die 
Teilnahme an dem Seminar 
ist kostenlos. Weitere Infor-
mationen zu den fröhlichen 
Seminaren unter www.
lachschule-bremen.de� (eb)

Öffentlice Veranstaltung im Bürgerpark

Sabine Heimes-Freesemann bietet auch außerhalb des 
Weltlachtags Lachseminare an.� Foto: av

Frühstück
für Senioren

Einen Garten in
der Kiste bauen

Borgfeld Der Bundesvorsit-
zende der Senioren Union der 
CDU, Prof. Dr. Otto Wulff, 
kommt am Dienstag, 5. Mai, 
zum Frühstück, ins „Fleet“. In 
dem Restaurant an der Daniel-
Jacobs-Allee 1 spricht er über 
Themen wie  Pflegenotstand 
und seniorengerechtes Woh-
nen. Kaffee, Tee und Brötchen 
gibt es kostenlos.� (eb)

Horn Kartoffeln aus der Ton-
ne oder einen Minigemüsegar-
ten in der Kiste – ja beides ist 
möglich. Im FlorAtrium, Jo-
hann-Hinreich-Walte-Straße 2 
erfahren Kinder ab sieben Jah-
ren am Dienstag, 12. Mai, 
15.30 bis 17.30 Uhr, wie es 
geht. Anmeldungen und wei-
tere Informationen unter Tele-
fon 336 551 0.� (eb)


